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Vorwort

Das Vierte Bonner Energiegespr�ch hat im November 2008 stattgefunden.
R�diger Wolfrum besch�ftigt sich als intimer Kenner des Seerechts, das ihm

wissenschaftlich und praktisch als vormaligen Pr�sidenten und weiterhin Mit-
glied des Internationalen Seegerichtshofs gewissermaßen ans Herz gewachsen
ist, mit dem Rechtsregime der Meere, soweit es um deren Nutzung f�r energe-
tische Zwecke geht, sei es, dass Energie aus dem Meer gewonnen wird, sei es, dass
es als Standort f�r Offshore-Windanlagen dient, oder dass es zur Leitungsver-
legung genutzt wird. F�r den Nichtfachmann bietet das erstaunliche Befunde,
etwa den, dass das Vçlkerrecht die Nutzung des Meeres f�r die Leitungsverle-
gung ohne weiteres gestattet, was auch bedeutet, dass nicht zwischen »unge-
f�hrlichen« und »gef�hrlichen« Leitungen unterschieden wird; Fernmeldekabel
und �lpipelines sind insoweit demselben Rechtsregime unterworfen!

Ein zurzeit brisantes Problem ist gewiss die Frage der Preiskontrolle. Diesem
Problemkomplex widmet sich Axel Ockenfels aus volkswirtschaftlicher Sicht.
Andreas Rçhling berichtet �ber aktuelle Tendenzen in der kartellrechtlichen
Preiskontrolle. Dabei spart der Autor nicht mit Kritik an der Position des
Bundeskartellamtes, wie sie sich zu § 29 GWB in der Praxis abzeichnet.

Das Mitglied der Monopolkommission Daniel Zimmer nimmt den auch im
Energiekartellrecht deutlich werdenden Trend auf, den Verbraucher vor »zu
hohen Preisen« zu sch�tzen, und wendet ihn ins Allgemeine, wenn er zu
»Kartellrecht zwischen Wettbewerbsprinzip und Verbraucherorientierung«
abgewogen Stellung nimmt.

Christian Koenig widmet sich der geplanten Vollversteigerung von Emissi-
onszertifikaten. Gepr�ft wird die Vereinbarkeit des Konzepts mit den Gemein-
schaftsgrundrechten der betroffenen Stromerzeuger. Dabei kommen auch die
Bedenken wegen der Nichtber�cksichtigung von »early actions« zur Sprache.
Auch die damit verbundenen Gefahren von Wettbewerbsverzerrungen und
Diskriminierungspotential werden angesprochen.

Die Lebendigkeit der Entwicklung des Energierechts spiegelt sich in den
Referaten wieder. Selbst in so einer – gemessen an der Gesamtrechtsordnung –



kleinen Rechtsordnungsfacette wie dem Energierecht wird es immer schwieriger
den �berblick zu behalten. Den Referenten ist f�r ihre Pfadfinderschaft in Bezug
auf die behandelten Themen sehr zu danken.

Bonn, am 6. M�rz 2009

Prof. Dr. Wolfgang Lçwer
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